
Propaganda und Lügen
• Im Dezember 1989 hatten die USA Panama überfallen,

tausende Menschen ermordet und eine ihnen genehme
Regierung eingesetzt. Es gab wenige kritische Stimmen,
und nichts wurde gegen die Angreifer getan. Der
weitgehend unblutige Einmarsch irakischer Truppen in
Kuwait im August 1990 hingegen wurde zum Anlaß,
gegen Irak 110.000 Angriffe zu fliegen und Bomben mit
einer Sprengkraft von 88.500 Tonnen TNT abzuwerfen.
Dabei war das Gebiet 'Kuwait' im Osmanischen Reich
ein Teil der Provinz Basra. Erst im Zuge ihrer kolonialen
Eroberungen begannen die Briten Ende des 19.
Jahrhunderts Kuwait als Flottenstützpunkt zu nutzen.
Formell wurde Kuwait zwar 1961 von den Briten für
unabhängig erklärt. Faktisch war und ist Kuwait jedoch
immer ein Spielball fremder Mächte (UK/USA). EEss ggiinngg
nniicchhtt uumm ddiiee BBeeffrreeiiuunngg KKuuwwaaiittss.. DDaass wwaarr nnuurr lleeeerreess
GGeesscchhwwäättzz.. IInn jjeeddeemm FFaallll wwaarr ddiieess eeiinnee iinnnneerr­­aarraabbiisscchhee
AAnnggeelleeggeennhheeiitt, die jede Einmischung von außen
verbietet.

• Präsident Saddam Hussein wurde dämonisiert und
damit alle Angriffe gegen die irakische Bevölkerung
legitimiert. Tatsächlich hatte sich der Irak unter Führung
der Baath Partei rasant entwickelt. Bildung und
Gesundheits­ versorgung waren vorbildlich und
umsonst, die Infrastruktur gut ausgebaut und die
Versorgung der Bevölkerung hervorragend.
Außenpolitisch verfolgte Irak eine Politik der arabischen
Einheit und unterstützte die Palästinenser, aber bewies
auch Solidarität mit Ländern wie Kuba. WWaass aauucchh iimmmmeerr
ffüürr PPrroobblleemmee eess iimm IIrraakk ooddeerr aannddeerrsswwoo ggiibbtt,, ssoollllttee
aauusssscchhlliieeßßlliicchh ddiiee AAnnggeelleeggeennhheeiitt ddeerr ddoorrtt lleebbeennddeenn
MMeennsscchheenn sseeiinn..

• Im Krieg zwischen Iran und Irak wurden von beiden
Seiten chemische Waffen eingesetzt. Nur ein kleiner
Teil der mehreren hunderttausend Toten auf beiden
Seiten starb jedoch an Giftgasen. Das jahrelange
Gerede über die sogenannten irakischen
Massenvernichtungswaffen war angesichts der
tatsächlichen Massenvernichtung von Menschen im Irak
mehr als zynisch. Mehr noch, wenn es von Ländern
kommt, die selbst über riesige Mengen an atomaren,
chemischen und biologischen Waffen verfügen, und
diese auch wiederholt eingesetzt haben. AAllss ddiiee
BBeessaattzzeerr kkeeiinneerrlleeii MMaasssseennvveerrnniicchhttuunnggsswwaaffffeenn iinn IIrraakk
ffaannddeenn,, wwuurrddeenn ddiiee jjaahhrreellaannggeenn LLüüggeenn ooffffeennssiicchhttlliicchh..

Sofortiger bedingungsloser Abzug aller
ausländischen Truppen und anderer
bewaffneter Einheiten samt ihrer zivilen
Helfer und NGOs aus Irak!

Annullierung der unter Besatzung
erlassenen Verfassung, Gesetze und
Verordnungen!

Annullierung aller unter Besatzung
unterschiebenen Verträge mit
Unternehmen und anderen Staaten und
der daraus resultierenden
Verpflichtungen!

Freilassung aller von den Besatzern und
ihrer Kollaborationsregierung inhaftierten
Gefangenen!

Anerkennung des irakischen Widerstands
als die einzig legitimen Vertreter Iraks!

Wiedergutmachung oder Entschädigung
für die irakischen Opfer der 20jährigen
Aggression!

WWiirr eerriinnnneerrnn::

20 Jahre Massenvernichtung
von Menschen im Irak

Mehrere Millionen Menschen im Irak
wurden zu Opfern der Politik der
verbrecherischen Koalition unter
Führung der USA und UNO.

Geplant, organisiert und durch­
geführt mit dem Ziel der
massenhaften Vernichtung von
Menschen und Zerstörung der
irakischen Gesellschaft.



1991: Bomben und Raketen
Am 16.Januar 1991 begann die Bombardierung
des Irak unter Führung der USA. Während der
folgenden 43 Tage wurden die Infrastruktur
(Verkehr, Energie, Wasser, Kommunikation),
Industrie und Landwirtschaft, Lagerhäuser,
staatliche Einrichtungen, Krankenhäuser,
Schulen und Universitäten, Geschäfte und
Wohnhäuser systematisch angegriffen. MMaassssiivvee
ZZeerrssttöörruunngg uunndd ZZeehhnnttaauusseennddee vvoonn TTootteenn waren
das Resultat.

12 Jahre Blockade, Embargo und
Sanktionen
Die Zerstörung schuf die Grundlage für die
Massenvernichtung von Menschen im Irak durch
die Blockade, Embargo und Sanktionen der
Vereinten Nationen (UNO). Der Wieder­aufbau
wurde durch das Embargo und die Blockade
behindert und die Versorgungslage der
Bevölkerung zunehmend schwierig. Die
Verseuchung der Umwelt durch allerlei Gifte als
Folge der Bombardierungen, in Kombination mit
der Zerstörung von Filteranlagen und Wasser­
versorgungseinrichtungen, sorgte für eine
gefährliche Verschlechterung der Trinkwasser­
qualität und ermöglichte damit die Verbreitung
von Krankheiten.

Hinzu kamen die fatalen Auswirkungen der
radioaktiven Strahlung durch den massenhaften
Einsatz von Uranmunition, welche sich immer
deutlicher in Form von Krebs und genetischen
Mißbildungen bei Neugeborenen zeigten.

Vor allem fehlende Medikamente und Ersatzteile
für medizinische Geräte führten dazu, das das
vormals vorbildliche Gesundheits­wesen immer
weniger in der Lage war, selbst einfache
Krankheiten zu kurieren.

Ein MMaasssseennsstteerrbbeenn vvoorr aalllleemm uunntteerr bbeessoonnddeerrss
aannffäälllliiggeenn GGrruuppppeenn wwiiee KKiinnddeerrnn,, SScchhwwaannggeerreenn,,
kkrraannkkeenn uunndd äälltteerreenn MMeennsscchheenn war die
erwartete Folge. Insgesamt starben an den
Folgen der Politik der Vereinten Nationen mehr
als eine Millionen Menschen im Irak. Diese
Massenvernichtung von Menschen wurde
systematisch geplant, vorbereitet und
durchgeführt.

1998: Erneute Eskalation
Die irakische Bevölkerung und Gesellschaft ließ
sich jedoch nicht unterkriegen. Die Regierung
mußte zwar gravierende Einschränkungen ihrer
Souveränität hinnehmen und machte auch
zahlreiche Zugeständnisse, um vielleicht so ein
Ende der Blockade und des Embargos zu
erreichen. Aber politisch blieb Irak sowohl
unabhängig, als auch stabil. Daraufhin
eskalierten die USA und UK erneut ihre
Aggression gegen Irak, eingeleitet mit massiven
Raketenangriffen im Dezember 1998. In den
folgenden Jahren bis zur Invasion 2003 flogen
die Angreifer zehntausende von Luftangriffen.

2003 bis heute: Invasion und
Besatzung
Mit der Invasion und Besatzung wurde die
Massenvernichtung erneut beschleunigt. Der
irakische Staat wurde zerstört und damit auch
staatliche Dienstleistungen und Institutionen
weitgehend abgeschafft. HHuunnddeerrttttaauusseennddee
ssttaarrbbeenn dduurrcchh ddiiee eesskkaalliieerreennddeenn GGeewwaalltt ddeerr
BBeessaattzzuunngg.. Zehntausende sind verschwunden
oder gefangen in den Kerkern der Besatzer und
ihrer Kollaborateure. Millionen mußten aus dem
Irak fliehen.

Mit Hilfe von 'Demokratie' soll die Gesellschaft

entlang ethnischer und religiöser Linien
gespalten, und die irakische Nation zerstört
werden. Wissenschaftler, Ärzte, Gelehrte und
Künstler wurden systematisch gemeuchelt, um
der Gesellschaft die Basis für einen
unabhängigen Wiederaufbau und die
Bewahrung ihrer kulturellen und politischen
Identität zu entziehen. Mit hohen Mauern wird
die Bevölkerung eingesperrt, die ihre
Wohnviertel nur über die Kontrollpunkte der
Besatzer verlassen können. KKoolllleekkttiivvee
BBeessttrraaffuunngg iisstt zzuurr NNoorrmm ggeewwoorrddeenn, um den
Widerstand damit unter Druck zu setzen.

Wer ist verantwortlich?
Die Massenvernichtung von Menschen im Irak
wurde Schritt für Schritt geplant, organisiert und
ausgeführt. Millionen sind ermordet worden.
Begründet wurde die Massenvernichtung mit
leicht zu durchschauender Propaganda und
Lügen. VVeerraannttwwoorrttlliicchh ssiinndd nniicchhtt nnuurr ddiiee UUSSAA
uunndd UUNNOO,, wweellcchhee ddiiee eennttsscchheeiiddeennddeenn SScchhrriittttee
aannggeeoorrddnneett uunndd aauussggeeffüühhrrtt hhaabbeenn,, ssoonnddeerrnn
aauucchh aallll ddiieejjeenniiggeenn,, wweellcchhee ddiiee VVeerrbbrreecchheenn
ggeerreecchhttffeerrttiiggtt,, wweeggggeesscchhaauutt ooddeerr eeiinnffaacchh
ggeesscchhwwiieeggeenn hhaabbeenn..

In Baghdad und anderen Städten errichteten die Besatzer
überall Mauern, Wachtürme und Kontrollposten.
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